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Kreis

Gemeinde

Gem. * Fl-stck. * Flur

Anschrift

Obj.-Dok.-Nr.

Freiberg, Stadt, Universitätsstadt

Mönchsstraße 3

Freiberg * 359/7

Franziskaner-KlosterBauwerksname

Klostergebäude; mit einem Giebel an die Stadtmauer angebaut, eindrucksvoller spätgotischer Bau mit 
Kielbogenfenstern und -portal, Bruchsteinmauerwerk sowie hohem Steildach, Rest der einstigen 
Klosteranlage, baugeschichtlich, kirchengeschichtlich, künstlerisch, ortsgeschichtlich und 
stadtentwicklungsgeschichtlich bedeutend, als eines der ältesten Bauwerke der Stadt und letztes Zeugnis 
einer Freiberger Klosteranlage zudem singulär, seit 2019 zugehörig zur Kernzone des UNESCO-Welterbes 
»Montanregion Erzgebirge/Krušnohoři«

Kurzcharakteristik

um 1509 (Klosteranlagenteil)Datierung

Landesamt für Denkmalpflege SachsenAusweisungsstelle
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Müller, Michael

KlostergebäudeBeschreibung

Fotograf
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